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poſener Intelligenz- Blatt. 


Mittwochs, den 2 6. October 1823. 


Angekommene Fremde vom 20. October 1825. 

- Herr Obriſt v. Alfonio aus Warſchau, Hr. Major v. Engeſtroͤm aus Jan⸗ 
kowice, l. in Nro. 243 Breslanerſtraße; Hr. Cammerherr Alfons Garezynski aus 
Bentſchen, Hr. Bur germeiſter Laſchke aus Obrzycko, l. in Nro. 99 Wilde; Herr 
Gutsbeſitzer v. Dziedußycki aus Neudorf, Hr. Paͤchter v. Ciſzewski aus Pſarsko, 
l. in Nro. 116 Breiteſtraße; Hr. Officiant v. Walſtein aus Gräß, l. in Nro. 
210 Wilhelmstraße. ei 
2 Den 21ten October. 


Herr Major Graf Blankenſee aus Filehne, l. in Nro. 99 Wilde; Herr 
Salz⸗Inſpector Woſſiedlo und Hr. Kaufmann Woſſiedlo aus Krotoſchin, Hr. Ober⸗ 
Poſt⸗Director Schwürz aus Breslau, Hr. Kreis⸗Steuer-Einnehmer Schütz aus 
Oſtrzeſzow, Hr. Gutsbeſitzer v. Vieganski aus Podſtolice, l. in Nro. 384 Gerber⸗ 
ſtraße. . i 7 - 

Den 22fem und 23ten October. N 

Hr. Gutsbeſitzer v. Grabski aus Koſzyca, Hr. Ober-Amtmann Nehring 

aus Sokolnik, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Frau Gutsbeſitzerin v. Kraſinska, 

aus Targowa⸗Gorka, l. in Nro. 99 Wilde; Frau Schauſpielerin Gerſtel und 

die Herren Schauſpieler Adolph Majober und Eruſt ie e, l. in Nror 
210. Wilhelms ſtraße. ä 


Be kan nt m a ch un g 1 
wegen Anfuhr des Salzes von Poſen nach Gneſen- 

Der Steuerrath Herr Freymann aus Inowroclaw, hat unterm 7ten Octo⸗ 
ber d. J. in dem offentlichen Anzeiger zum Amtsblatt Nro. 42. und in dem: Poſe⸗ 
ner Intelligenz⸗Vlatte Nro. 83. pro 1825, bekannt gemacht, daß die Anfuhr des 
n für das Salz⸗Magazin zu Gneſen aus dem Haupt⸗Magazin zu Poſen 


1 
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vom iſten November d. J. ab, auf drei nach einander folgende Jahre im Wege 
einer offentlichen Licitation, wozu er einen Termin auf den 18. November d. 
J. angeſetzt hat, an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden ſoll. 
5 Jene Bekanntmachung wird hierdurch dahin berichtigt, daß die fragliche 
Anfuhr nicht vom uſten Noggmber ſondern vom kſten Dezember 1825 auf drei 
nach einander folgende Jahre ausgethan werden ſoll. f f 
Auch wird bemerkt, daß die Contrakts-Vedingungen nicht nur bei dem 
Herrn Freymann und dem Salz⸗ Magozine in Gneſen, ſondern auch bei dem 
Königlichen Provinzial⸗Salz⸗Comtoir hierſelbſt eingeſehen werden koͤnnen. 


Poſen den 19. October 1825. 


Königliche Preußiſche Regierung IL 


—— — 


v 


Bekanntmachung. 

Auf den Antrag des Dominii Neudorf 
wird die Subhaſtation der im Samter⸗ 
ſchen Kreiſe bei Wronke zur Nachlaß⸗ 
Miaſſe des verſtorbenen Gottfried Schulze 
gehörigen Nadolniker Waſſermuͤhle, wel⸗ 

che durch die gerichtliche Taxe auf 1569 
Rthlr. 7 for. 2 pf. gewürdigt worden, 
reaſſumirt, und mit Bezug auf die Be⸗ 
kanntmachung vom 29. October 1822 und 


27. Januar 1823. ein anderweiter Bie⸗ 
tungstermin auf den 26. November 


c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Land⸗ 
Gerichts -Rath Culemann angeſetzt, zu 
welchem wir alle Kaufluſtige und Kauf⸗ 
faͤhige mit dem Bemerken vorladen, daß 
nach Erlegung einer Caution von 200 
Rthlr. in baarem Gelde die Gebote zu 
Protokoll gegeben werden, daß der Zu⸗ 
ſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zulaſſen, erfolgen wird, 
und daß im letzten Termine am zaften 


Obwieszczenie. ? 

Na wniosek Dominii Nowa wies 
subhastacya miyna wodnege Nadol- 
nik zwanego, w Powiecie Szamotul- 
skim pod Wronkami poloZonego, a 
do pozostalo$ci zmartego Gottfrieda 


Sꝛzulc nale2gcego, ktöry na 1569 tal. 


7 'sgr. 2 fen. oszacowanym zostal, 
ponowionz bydZ ma. 

Z odwolaniem sig do Obwieszeze- 
nia z dnia 29. Pazdziernika 1822 r. 
27. Stycznia 1823. nowy termin licy- 
racyi na dzien 26. Lis topada r. 
b. przed Sedzig Culemann przed po- 
ludniem o godzinie gtéy wynaczo- 
nym zostal, na ktöry ochotg kupna i 
zdatnos& posiadania maigeych, 2z tem 
ozmaymieniem wzywamy , iz po zlo- 
Zeniu kaucyi 200 Tal. w gotowiznie, 
licyta do procokölu podane Dada, i 
sprzyderzenie nastapi, 'ieZeli prau ne 
(przyezyny na przeszkodzie nie bada. 
dodaiac, iz ostatnim lee up 


* 


* 
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4 


April 1823 nur 500 Rthlr. geboten 22. Kwietnia 7823 r. tylko 500 Tal. 


worden. 
Poſen den 12. September 1825. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Ediktal⸗ Vorladung. 

Ueber das Vermögen des hierſelbſt 
verſtorbenen Kaufmann Andreas Wis⸗ 
niewski, iſt auf den Antrag der Bene⸗ 
ficial= Erben der erbſchaftliche Liquida⸗ 
tios⸗Prozeß erdffnet worden. 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che an dieſen Nachlaß Anſprüche zu has 
ben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem auf den 3 0. Januar f. um 9 
Uhr vor dem Landgerichtsrath Kaulfuß 
in unſerem Inftructiond = Zimmer anſte⸗ 
henden Liquidationd- Termin, entweder 
in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤſſige 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen anzumelden, und gehörig nach⸗ 
zuweiſen, widrigenfalls aber zu gewaͤrti⸗ 
gen „ daß fie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklaͤrt, und an das⸗ 
jenige werden verwieſen werden, was 


nach Befriedigung der ſich meldenden 


Gläubiger von der Maſſe übrig bleibt. 
Diejenigen Praͤtendenten, welche vom 
perſbnlichen Erſcheinen abgehalten wer⸗ 
den und denen es hier an Bekannſchaft 
fehlt, werden die Justiz Commiſſarien 
Mittelſtädt, Maciejowski und Jakoby 
in Vorſchlag gebracht, die ſie als Manz 


datarien mit Vollmacht und Informa⸗ 


tion verſehen können. 5 
Poſen den 28. September 1825. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


podano. 
Poznan d. 12. Wrzesnia 1825. 
Krol. Pruski Sadu Ziemianskiego- 


Zapozew Edyktalny. 

Nad maigtkiem zmarlego tu kupca 
Andrzeia Wisniewskiego na wniosek 
sukcessoröw beneficialnych process 
suksessyino - ikwidacyiny otworzony 
zostal. Zapozywamy przeto wszySt- 
kich ktörzy do spadku tego preten» 
sye miec mniemaiz, aby sig na ter- 
minie dnia 30. Styezniar. p. o 
godzinie 10. przed Konsyliarzem Sa- 
du Ziemianskiego Kaulfusem w Iz- 
bie Jnstruksyiney Sadu naszego wy- 
znaczonym osobiscie, lub przez pra- 
wnie dozwolonycb pelnomocniköw 
stawili, pretensye swe podali i udo- 
wödnili, gdyz w razie przeciwnym 
spodziewa& sig mogq, iz wszelkie 
swe mie& mogace pierwszenstwo 
utracg, i to im tylko na zaspokoie- 


nie przekazanem bedzie, co po za- 


spokoieniu zglasraigcych.sig wierzy- 
cieli 2 massy pozostanie. 
Tym pretendentom, ktörzy oso- 
biscie stang& nie moga, i ktörym tu 
2bywa na znaiomo$ci UUr. Mittel- 


staedt, Maciejowski i Jakoby Kom- 


missarze wiedliwosci na Manda- 
taryuszdw proponuiemy, ktörych 
dostateczng informacyig i plenipoten- 
eyig opatrzy& moga. - 

Poznan d. 28, Wrzesnia 1825. 
Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski, 
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Subhaſtations⸗ Patent. 
Das zur Ignatz Slanskiſchen Con⸗ 
curs⸗Maſſe gehdrige zu Moſchin unter 


Nro. 119. (ſonſt 118) belegene, auf 


554 Rthlr. 2 1 ſgr. 3 pf. gerichtlich ab⸗ 
geſchaͤtzte Haus nebſt Hofraum, Stall, 
und Gartenſtuͤck, welches Letztere 70 
Fuß lang und 80 Fuß breit iſt, ſoll im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation 
Öffentlich meiſtbietend verkauft werden, 
wozu der Bietungs⸗Termin auf den 17. 
Januar 1826. Vormittags um To 
Uhr vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 
Rath Kaulfuß in unſerem Gerichtsſchloſſe 
anberaumt worden iſt. 

Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige werden 
daher zu dieſem Termin eingeladen, 
und hat der Meiſtbietende den Zuſchlag, 
in ſofern nicht geſetzliche Umftände eine 
Ausnhme zulaſſen, zu gewaͤrtigen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. ET 


Poſen den 19. September 1825. 
Königl. Preuß iſches Landgericht. 


Edictal-Citation. 
Die Anna Roſina Stora geborne 
Umlauf hierſelbſt und die Anna Roſina 
Gürtel geborne Klingſporn zu Glebofer 
Hauland, haben gegen ihre Ehemaͤnner 
die Eheſcheidungs-Klage auf Grund boͤs⸗ 
licher Verlaſſung angebracht. 


Patent Subhastacyiny. 

Dom do massy konkursowey Igna- 
cego Stanskiego nales gey, W Mosi- 
nie pod Nr. 119 (dawniey 118) po- 
toZony, na 554 Tal. 21 sgr. 3 fen, 
sadownie oszacowany, wraz 2 po- 
dworzem, staynig i kawalkiem ogro- 
du z 70 stöp .dlugosei i 80 stöp sze= 
rokosci sig skladaigoem, ma bydz dro- 
83 konieczney subhastacyi publicznie 
naywigcey daigcemu sprzedanym, w 
celu ktöryım termin lieytacyi na deien 
17. Stycznia 1826 zrana o gos 
dzinie 10, praed Deputowanym Kaul- 
fusem Konsyliarzem Sadu Ziemian- 
skiego w naszym Zamku Sadowym 
wyznaczonym zostal. 

Ochötg kupna i zdolnosé posiada- 
nia maigoych wzywamy wigena ten 
termin, a naywigceydaigey, iezeli 
prawne przeszkody nie zaydg, przy- 


sadzenia spodziewa& sig ma. 


Taxa i warunki kupna moga bydz 
wnaszey Registraturze przeyrzane. 
Poznan d. 19. Wrzesnia 1825. 
Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
mianıski. 


Zapozew Edyktalny. 
Anna Rozyna z Umlauf Sikora tu 
w Poznaniu, i Anna Rozyna Guer: 
tel urodzona Klingsporn z oledröw 
Gigbokie skarge rozwodowg przeciw 
swyım mézom 2 powodu zfosliwego 
opuszczenia zaniosty. 
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Demnächſt werden? 

1) der Webergeſelle und ehemalige 
Schullehrer Johann Ferdinand Si⸗ 
kora, welcher ſeit Ende December 
1818 ſeine Ehefrau heimlich ver⸗ 


laſſen haben ſoll, ohne ſeit dem 


Nachricht von ſich zu geben, und 
2) der Johann Gürtel, der ſich eines 
gleichen ſchon ſeit 14 Jahren ſchul⸗ 
dig gemacht haben ſoll, == 

hiermit vorgeladen, ſich in dem zur Be⸗ 
antwortung der Klage auf den 3ten 
December c. vor dem Londgerichts⸗ 
Referendario Küntzel in unſerm Gerichts⸗ 
Schloſſe Vormittags um 9 Uhr ange⸗ 
ſetzten Termine einzufinden und auf die 
Klage zu antworten, widrigenfalls die⸗ 
ſelbe in Contumaciam für eingeraͤumt 
erachtet, jeder von ihnen fuͤr den allein 
ſchuldigen Theil erklart und die Ehe ge⸗ 

trennt werden wird. a f 

Poſen den 4. Auouft 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Poczym 5 
1) Plociennik i bywszy nauezyciel 
Ferdynand Sikora ktöry w ostat- 
nich duiach Grudnia 1818 swa 
20nd potajemnie opuscil, nie- 
daige ‚osobie do tego czasu Za- 
dnèy wiadomosci, i i 
2) Jan Guertel ktöry podobnie2 od 
14 lat winnym sta] sie, 
zapozywaig sig ninieyszem, aby sig 
‚do odpowiedzi na skargg W terminie 
dnia 3. Gru dnia r. b. przed Ref. 
Sgdu Ziemianskim Küntzel w naszym 


zamku sadowym przed poluduiem o 


godzinie 9. wyznaczonym stawili, i 
na skarge ‚odpowiedzieli, w przeci- 
wnym bowiem razie takowa zaocznie 


za przy znanq uwazana i kazdy z nich 
za strong, winng uwazany i malzen- 


Zenstwo rozlaczone zostanie. 
Poznan dn. 4. Sierpnia 1825. 

Krölewsko-Pruski Sad Ziemian - 
g ski. ; 


—— ——— 


Bekanntmachung. 
Zwiſchen dem Joſeph Fryza und der 
Salomea gebornen v. Dembinska iſt die 
Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwer⸗ 
bes nach erlangter Großjaͤhrigkeit der 
letztern ausgeſchloſſen worden. 
Poſen den 24. September 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Obwieszezenie. 

Miedzy Ur. Jozefeın i Salomeg 2 
Dembinskich Fryzaui malZoukami 
po doyseiu lat doletnosci malzonki 
wspölnos& maigtku i dorobku Wyle 
<zong zostala. 

Poznan d. a4. Wrzesnia 1825. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemiansk 


; h 
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Offener Ar reſt. 

Ueber den Nachlaß des zu Opalenice, 
Buker Kreiſes, am 4ten December 1813. 
verſtorbeuen Probſtes Anton Hochhaus iſt 
heute der erbſchaftliche Liguidations⸗Pro⸗ 
zeß eröffnet worden; es werben daher alle 
diejenigen, die Geld, Praͤtioſen, Dokus 
mente oder Briefſchaften des Gemein⸗ 

ſchuldners hinter ſich haben, aufgefordert, 
nicht das geringſte davon an deſſen Erben 
zu verabfolgen, vielmehr uns ſofort treu⸗ 
lichſt Anzeige zu machen, und dieſe Gel- 
der und Effekten oder Briefſchaften mit 
Vorbehalt ihres daran habenden Rechts 
an unſer Depoſitorium abzuliefern, wi⸗ 
drigenfalls die geleiſtete Zahlung oder 
Aus antwortung für nicht geſchehen erach= 
tet und zum Beſten der Maſſe anderweit 
beigetrieben werden wird. 
Diejenigen, welche dergleichen Sachen 
und Gelder verſchweigen oder zuruckhal⸗ 
ten, haben uͤberdies noch zu gewaͤrtigen, 
daß ſie ihres daran habenden Pfand- oder 
anderen Rechts für verluſtig erklärt wer⸗ 
den. Poſen den 22. September 1825. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 


N Kr 
Nach dem hier aushängenden, Sub⸗ 
haſtations⸗Patente, ſoll das im Bomſter 
Kreiſe ohnweit der Stadt Rakwitz gele⸗ 
gene Vorwerk Wygoda, welches auf 
2643 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, öffentlich verkauft werden, wozu 
die Licitations⸗Termine auf 


Areszt otwarty. 
Nad pozostaloscig proboszeza An- 
toniego Hochhaus w Opalenicy Po- 


wiatu Bukowskiego w dniu 4. Gru- 


dnia 1813 zmarlego, deisiay process 
sukcessyino-likwidaeyiny otworzony 
zostäl; wzywamy przeto, wszystkich, 


ktörzy pienigdze, precyoza, doku- 


menta lub skrypta wspölnego diu- 
znika posiadaig, aby 2 tychı sükces- 
sorom iego. niewydawali, owszem 
niezwiocznie rzetelnie nam doniesli, 
i pienigdze takowe, effekta lub skry- 
pta z zastrzezeniem sobie prawa do 
nich stuzgcego, do Depozytu nasze- 
go oddali, w przeeiwnym bowiem 
razie kazda zaplata lub wydanie za- 
nienastapione uwazane, i powtérnie 
na dobro massy sciggane bydt maig, 
Ci ktörzy rzeczy takowe lub pie- 
nigdze ukryig lub zatrzymaia, spo- 
dziewa& sig ieszcze mog, i2 wszel- 
kie prawo zastawu lub inne do nich 
sluZgce utraeg. x 
Poznan d. 22. Wrzesnia 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemialski. 


Obwieszezenie. 

Podlug wywieszonego tu Patentu 
subhastacyinego folwark Wygoda 
2 przyleglosciami w Bowiecie Babi- 
mostskim, blisko miasta-Rakoniewic 
poloZony, na tal, 2642 oceniony, 
publicznie naywigcey daigcemu na 
wniosek Wierzyciela ma bydZ sprze- 
danym. 


Termina licytacyine do tey sprze- 
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den 31. October c., 
den 4. Jauuar, und 
den 6. März 1826.5 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, an 
hieſiger Gerichts = ‚Stätte Vormittags 
um 9 Uhr anberaumt find; Kaufluſtige 
und Beſitzfaͤhige werden hierzu vorge⸗ 
laden. : 
Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen täglich in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden. 8 


Meſeritz den 6. Juni 1825. 
| Abni gl. Preuß. La ndge richt. 


dazy wyzuaczone sg na 
dzien 31. Pazdziernika r. b- 
dzien 4. Stycznia 1826, 
dzien 6. Marca 1826, 
2 ktéryck ostatni peremtorycznym 


jest, wsali naszey audyencyonalney- 


O czem ocliöte kupienia maigeych 1 
posiadania zdolny ch, uwiadomiaigc, 
wzywamy ich ninieyszem, aby sig 
w terminach. wspomnionych stawili 
Taxe i warunki kupna codziennie 
w Registraturze naszey przeyrzeł 
mona. WN 
Miedzyrzec d. 
Kröl Prus. 8 


6. Czerwes 1825. Er 
2d Ziemia ski 


ri 


Belanntmahung 

Die im Birnbaumer Kreife belegene, 
den Sammel Blümchenſchen Eheleuten 
gehdrige/ auf 6811 Rthlr. abgejchätste 
Kupker Maffermühle, ſoll Schulden hal⸗ 
ber öffentlich verkauft werden. 


Dazu ſtehen drei Bietungstermine auf 


den Idten Auguſt, 

den 17ten October, und 

den roten December c, 
in unſerem Partheien⸗Zimmer an. 
letztere iſt peremtoriſch. e AR 


Beſig⸗ und Zahlungsfä⸗ 


die Taxe 


Der 


Kaufluſtige, Beſit 
hige werden dazu vorgeladen, 


Obwieszezenie. 
MIyn wodny Kupke zwany, W 
Powiecie Miedzychodzkim poto«' 
Zony, malsonkom Samuel Blüm- 
chen naleägcy sgdownie na talar. 
6811 oceniony, publicznie nay- 
wigcey daigcemu z Przyczyny dm 
göw przedany bedzie n 
Termina licytacyine wyznaczo: 
83 W. ge * 
na dzien 15. Sierp nia, 

na dzien 17. Pazdziernika, 
na dzien 19. Grudniar. bi 
Ostatni jest peremtorycznym. Od- 
bywat sig będg wizbie naszeystion. 
Wszystkich ochotę kupienia ma- 
igeych, posiadania i zaplacenia 
zdolnych wzywamy na termina po- 


ne 
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iſt in unſerer Regiſtratur duch eingu⸗ 


ſehen. 
Meſeritz den nr. April 1825. 


Königl. Preu b. Landgerich t. 


wyZsze ninieyszem. Taxa w Resl⸗ 
straturze naszey codzieh przeyrza- 
na by d mot e. 

Miedzyrzecz d. 11. Kwietn. 1825 


'Krolewsko - Pruski Sgd Ziemianski. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Gneſener Kreiſe belegene Allodial⸗ 
Rittergut Wilkowig nabſt der Mühle 
Wilkowiczki, welches nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 10993 Rthlr. 25 for; 
3 pf. gewürdigt worden iſt, ſoll auf den 
Antrag der Königl. Haupt ⸗Banke zur 
Berlin, dffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, wozu die Bietungster⸗ 
mine auf 

den 30. Sher c. 

den 14. Januar 1826. und 

den 29. April’ 1826. 
von denen der letzte peremtoriſch iſt, vor 
dem Deputirten Herrn Landgerichtsrath 
Jentſch Vormittags um 9 Uhr angeſetzt 

di 


„Dieſe Termine werden den beſitzfähi⸗ 
gen Käufern mit der Auflage bekannt ges 
03 in denſelben zu erſthrinen und 
ihre Gebote abzugeben. 
Die Taxe kann jederzeit in ben 
Regiſtratur eingeſehen werden. 


Gneſen den 26. Mai 1825. 5 
Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


a 


Patent Subhastacyiny. 


Wies szlachecka Wilkowyia wraz 


2 mlynem Wilkowiczki pod jurys- 
dykcyq nasza w Powieeie Gniezuin- 
skim sytuowana, ktôra wedlug, sado- 
wey taxy na 10993 tat. 26. Sgr. 3 fen. 
jest oszacowang, na wniosek Krol. 


Banku w Berlinie, droga publiczuey 


licitacyi naywyäey each sprze- 
dang byd# ma. 

Do tey sprzeda2y 2 83 
termina licy tacy ine 

na dzien 30. Wrzesuia r. Bi; 

na dzien 14. Stycania 1826, 

na dzien 29. Kwietnia 1 826. 

2 ktörych ostatni: peremtorycznym 
est, przed Deputowanym Sedzi 
naszym Ziemianskim Wnym Jentsch 
zrana o godainie gtey w sali Sadu tu- 
teyszego odbyò sig maigce. 

O terminach ty ch uwiadomia sig 
z2datnyeh do posiadania nabywcow 2 
tem wezwaniem, aby sie na tychze 
stawili, iswe plus licitum podali. 

Taxa kazdego casu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydz moe. 

Gniezno: d. 26. Mala 1825, 


Kröl, Pruski Sad Ziemiafski... 


E (Hierzu brei Beilagen.) 


Erſte Beilage zu Nro. 86. des 


Subhaftations- Patent. 

Das in der Stadt Margonin unfer 
Nro. 155 belegene, den Friedrich Appelt⸗ 
ſchen Erben zugehörige Grundſtuͤck nebſt 
Zubehör, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 1004 Rthlr. gewürdigt wor⸗ 
den iſt, ſoll auf den Antrag der Glaͤu⸗ 
biger oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, und der Bietungster⸗ 
min iſt auf den 6. December c. von 
dem Landgerichtsrath Kryger Morgens 
um 10 Uhr allhier angeſetzt. 
Befitzfähigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß das Grundſtück dem Meiſtbietenden 
zugeſchlagen werden ſoll, in ſofern nicht 
geſetzliche Gründe eine Ausnahme noth⸗ 


wendig machen. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Schneidemühl den 28. Juli 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


* 


Edietal⸗Citatlon 

5 und 
Offener Ar re ſt. 

Nachdem uͤber das Vermögen des 

Schuhmachers Johann Thomas und 

veſſen Ehefrau Anna Roſina geborne 

Schulz, früher hierſelbſt, nachmals zu 


Nieder- Röhrsdorf, wegen Unzulaͤnglich⸗ 
keit ihres Vermögens zur Befriedigung 


— — 


Poſener Jutelligenz⸗Blatts. 


5 
x 


Patent Subhastacyiny. 

Nieruchomosè w miescie Margo- 
ninie pod Nr. 155 polozona, do Suk- 
cessoröw Fryderyka Appelt nale2a. 
ca, wraz z przyleglosciami, ktöra 
podlug taxy sgdownie sporzadzoney 
na 1004 tal. oceniong zostala, na 23- 
danie wierzycieli publicznie naywie ; 
cey daigcemu sprzedang bydz ma, 
ktörym koricem termin lieytacyiny 
na dzien 6. Grudnia r. b. zra- 


na o godzinie 10. przed Sædzig Zie- 


mianskim Krueger w mieyscu wyzna- 
ezony zostal. 


Zdolnogé kupienia maigeych uwia- 


domiamy o terminie tym z nadmie- 
nieniem, iZ nieruthomo$& nay wie- 


cey daigcemu przybitg zostanie, ie- 
Zeli prawne nie bedg zachodzié prze- 


szkody. 
Taxa ka2dego czasu w Registratud 
rze naszey przeyrzang bydZ moe. 
W Pile dn. 28. Lipea 1825. 


“ Krölewsko-PruskiSgd Ziemianski 


> . 1 


Zapozew Eäyktalny 


Areszt otwarty. 

 Gdy nad maigtkiem szewea Jana 
Thomas i matzonki tego2 Anny Ro- 
zyny 2 domu $zulc, dawniey tu w 
miescie a potem w dolney Osowey 
sieni zamieszkalych, wzgledem nie- 
dostecznosci ich maiztku do zaspoko- 


ihrer eigenen, fo wie der Gläubiger des, 


am 24. December 1823 zu Röhrsdorf 
verſtorbenen Gaſtwirths Chriſtian Schulz, 
deſſen Erbin ohne Vorbehalt die verehe⸗ 
lichte Thomas geworden iſt, der Con⸗ 
curs erdffaet, und die Zeit der Eröffnung 
auf die heutige Mittags ſtunde feſtgeſetzt 
worden, ſo werden die unbekannten 
Gläubiger der Gemeinſchuldner hierdurch 
aufgefordert, in dem auf den 2 4ſten 
Januar 1826., früh um 9 Uhr vor 
dem Deputirten Landgerichts-Referen⸗ 
darius Sachſe hierſelbſt angeſetzten per⸗ 
emtoriſchen Termine entweder in Perſon 
oder durch geſetzlich zuläffige Vevoll⸗ 
maͤchtigte, wozu denſelben die hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarien Kaulfuß, Salbach, 
Mittelſtaͤdt, Fiedler, Storck und Lauber 
in Vorſchlag gebracht werden, zu erſchei⸗ 
nen, den Betrag und die Art ihrer For⸗ 
derungen umſtaͤndlich anzuzeigen, und 
die Documente, Briefſchaften und ſon⸗ 
ſtigen Beweismittel darüber im Original 
oder in beglaubter Abſchrift vorzulegen, 
widrigenfalls fie mit allen ihren Forbes 
rungen an die Maſſe der Gemeinſchuldner 
ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb ein 
ewiges Stillſchweigen gegen die ubrigen 
Creditoren wird auferlegt werden. 
Zugleich werden alle diejenigen, wel⸗ 
che von den Gemeiuſchuldnern etwas an 
Gelde, Sachen, Effecten oder Brief⸗ 
ſchaften hinter ſich haben, aufgefordert, 
denſelben nicht das Mindeſte davon zu 
verabfolgen, vielmehr dem unterzeichne⸗ 
ten Landgericht hiervon ſofort Anzeige zu 
machen, und die Gelder oder Sachen 


ienia swych wlasnych, jako te2 wie- 
rzycieli v dniu 24. Grudnia 1893 r. 
w Osoweysieni zmarlego oberzysty 
Krystyana Szulc, ktörego Sukcessor- 
ka bez zaprzeczenia zameZua Tho- 
mas sig stata, konkurs otworzonym 
i czas rozpoczgcia na dzisieysza go- 
dzing poludniowz ustanowiony zo« 
stat, przeto wzy waig sig niewiadomi 
wierzyciele Krydaryuszöw, aZeby 
sig w terminie zawitym na dzien 
24. Stycznia 1825 zrana o godzi- 
nie gtey przed Delegowanym Ur, 
Sachse Referendaryuszem Sadu Zie- 
mianskiego w mieyscu naznaczonym, 
osobiscie, lub przez prawomoc- 
nie upowaznionych pelnomoenikow 
na. ktörych im sie tuteysi 
Kommissarze Sprawiedliwosci Ur. 
Kaulfus, Salbach, Mittelstaedr, 
Fiedler, Storck i Lauber proponuia, 
stawili, ilosé i iako$& swych preten- 
syow okoliczuie podali i dokumen- 
ta, papiery jako i inne dowody na 
takowe badz w oryginale lub w wie- 
rzytelnych kopiach zlo2yli, albowiern 
w razie przeciwnym z wszelkiemi 


swemi pretensyami do massy wspol- 


dluZniköw wylgezeni zostang, i im 
wiey mierze wieczne milczenie prze- 
ciw innym kredytorom nakazane 
bedzie, 

‚Zarazem .wzywaig sig ws2yscy, ktö- 
rzy od Wspotdluniköw w pienie- 
dzach, rzeczach, eſſektach lub papie- 
rach cokolwiek posiadaig, aZeby tym- 
Ze nic ztakowych nie wydawali, ow- 
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mit Vorbehalt ihrer Rechte in das ge⸗ 
richtliche Depoſitum abzuliefern. 

Sollte dieſer Aufforderung zuwider 
dennoch jemand den Gemeinſchuldnern 
etwas bezahlen oder ausautworten, ſo 
wird dieſes für nicht geſchehen geachtet, 
und zum Beſten der Maſſe anderweit 
beigetrieben werden, und ſollten Inha⸗ 
ber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben 
verſchweigen, und zurückhalten, ſo wer⸗ 
den ſie außerdem alles ihres daran zuſte⸗ 
henden Unterpfandes und andern Rechts 
für verluſtig erklart werden. als 
Frauſtadt den 15. September 1825. 
Königl. Preuß. Land gericht. 


4 92 N 1 
807 ANN N 


Ediktal⸗Vorladung⸗ 
Nachdem uber das Vermdgen der 
Hiefigen Handlung Benjamin Geßner et 
Comp. der Concurs erbffnet worden, ſo 
werden alle diejenigen, welche an die 
Concurs⸗Maſſe deſſelben irgend einen 
Anſpruch zu baben dermeinen, hiermit 
vorgeladen, in dem zur Liquidirung der 
Forderungen auf den 9, Decemberc⸗ 
vor dem Herten Landgerichtsrath Sprin⸗ 
ger im hieſigen Landgerichts Locale an- 
beraumten Termine entweder in Perſon 
oder durch Bevollmächtigte, wozu die 
hieſigen Juſtiz » Commiſſarien Schulz, 
Schdepte, Rafalski und Vogel Corge⸗ 
ſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre For⸗ 


szem podpisanemu Sadowi Ziemian- 
skiemu o tem natychmĩast uczynili 
doniesienie, i pienigdze lub rzeezy 
2 zastrzeZeniem swych praw, do sg- 
dowego Depozytu nadeslali. Jeze- 


. £ 222 
liby za$ wbrew ninieyszemu werwa- 


niu iednakze kto ‚wspoldluänikom co- 
xolwiek zaplacis lub wydaé mial. 
wise to zu nie nastgpione uznane i 


na dobro massy powtörnie Sciggnione _ 


zostanie, a jezeliby posiadacz rzeezo- 
nych pienigdzy irzeczy, takowe zata. 
if, natenezas iespeze wszelkich im do 
nich'sluägeychzastawu i innych praw 
za pozbawionychnuznani beda- 
‚Wschowa d- 15. Wrzesnia 1825. 


— 


Krol. Pruski Sad Ziemianski. - 


Zapozew Edyktalny. 

Gdy nad maigtkiem tuteyszego han- 
du Benjamina Gesnera et Comp, 
konkurs otworzony zostat, wigc za- 
pozyw nig sig ninieyszem wsZy SCN ci, 
ktörzy do tegoZ massy konkursowey 
iakgkolwiek badz pretensyq rosz cl, 
azeby w terininie do likwidowania 
tychae pretensyi na d zien gty 
Grudnia r. b. prred W. Springer 
Sedzig Ziemiahskim.wilokalu podpi- 


sanego Sadu wynaczenym, albo 


sobiscie, lub tea przez Pelnomocni- 
kw, na ktüry ch przedstawiaig sig tu- 


teysi Kominissarze Sprawiedliwosci 


Schulz, Schoepke, Rafalski i Vogel, 


derungen anzuzeigen und nachzuweisen, stawili sig, swe pretensye podali i o- 


widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen 


an die Maſſe präcludirt, und ihnen ein 


ne udowodnili, gdyZ w razie przeci- 


wnym z takowemi prekludowani zo- 
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ewiges Stillſchweigen gegen die Glaͤu⸗ stang i ora im przeciw wierzycielom, 


biger, welche ſich gemeldet haben, aufs 
erlegt werden wird. 

Bromberg den 28. April 1825. 

Koni 910. e 8 


ktörzy sie 2zglosili, wieczne nakaza- 


nem bedzie milczenie. 


Bydgoszcz d. 28. Kwietnia 1820. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiahski. 


Sushafntions-Patent, 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Gneſener Kreiſe belegene Allodial⸗ 
Rittergut Pomorzany Koscielne mit Par⸗ 
cewo nebſt Bledniewskie, welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 33,8 73 Rtlr. 
8 ſgr. 3 pf. gewürdigt worden iſt, ſoll 
auf den Antrag der Koͤnigl. Hauptbanke 
zu Berlin öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, wo za gr a 
Termine auf 

den 30. September c. , 

den 14. Januar 1826. und 

den 28. April 1826. 
von denen der letzte peremtoriſch iſt, vor 
dem Deputirten Herrn Landgerichtsrath 
Jentſch Vormittags um 9 uhr allhier 
angeſetzt ſind. 

Dieſe Termine werden den beſitzfaͤhi⸗ 
gen Käufern mit der Auflage bekannt 
gemacht, in denſelben zu erſcheinen und 
ihre Gebote abzugeben. 

Die Taxe kann jederzeit in unſerer 
Regiſtratur eingefehen werden. 

Gneſen den 26. Mai 1825. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


Patent Br hear ken. * 
Wies szlachecka Pomarzany. Kos 
scielne z Parce wem i Bledniewkg w 
Powiecie Gniezninskim, ktöra we- 
dlug taxy sadowey na 33,873 tal, 8 
sgr. 3 fen, iest oszacowang, na wuio. 
sek Krölewskiego Banku, Berlinskie> 
go droga publiczneyrlisytacyi naywy: 
Zey podaigcemu sprzedang bydz ma. 

Do tey sprzeda2y wyznaczone 84 
termina licytacyine a 

na dzien 30. Wrzesnia r. b., 

na dzien 14. Stycznia 18926., 
na dzien 28. Kwietnia 1826, 
2 ktõrych ostatni iest peremtoryeznym 
przed Deputowanym Sedzig naszym 
Ziemianskim W. Jentsch zrana o go- 
dzinie gtey w sali Szdu tuteyszego 
odby& sig maigcy. 

Termina te zdatnym posiadania 
nabywcom podaig sig do wiadomosci 
2 tem wezwaniem, aby sig na tychae 
stawilii swe pluslicitum podali. 
Taxa kadego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydz moe. 

Gniezno d. 26. Maia 1825. 

Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


* 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Adelnauſchen Kreiſe belegene Gut 
Goſtyczyn, den Stanislaus von Myſz⸗ 
kowökiſchen Erben zugehoͤrig, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 21,707 
Rthlr. 23 ſgr. 7 pf. gewürdigt worden 
iſt, ſoll auf den Antrag der Glaͤubiger 
offentlich an den Meiſtbietenden 
werben, und die Bietungs⸗Termine ſind 

auf den 14. Mai c., 

— den 16. Auguſt c., 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 22. Februar 1826. 


vor dem Herrn Landgerichtsrath Ruſchke 


Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden. dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtück dem Melſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen werden ſoll, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Gründe dies nothwendig machen. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Krotoschin den 11. März 185. 5 


Königl. Preuß. Landgericht. 


verkauft 


termin za$ peremtoryczny 
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Patent Subhastacyiny. 
Dobra Gostyczyn pod jurysdykcyz 
naszy, w Powiecie Odalanowskim 
polozone,..do Sukcessoröw niegdy 
Stanislawa Myszkowskiego nalezäce, 
ktöre podlug taxy sadownie sprze- 
danéy na Tal. 21,707. $gr. 23 fen. J. 
sg ocenione, na 23danie wierzycieli 
publicznie naywigcey.daigcemu sprze- 
dane by& maig, ktörym koncem ter- 
mina licytacyine 
na dzien 14. Maja r. b. 
na dzien 16. Sierpnia r. b., 


na dzien 22. Lutego 1826 r., 
zrana o ‚godzinie ‚gtey, przed W. 


Sadziga Ruschke w mieyscu, wyzna- 


czone zostaly. 

Zdolnosé kupienia maigeych uwia- 
domiamy o terminach tych 2 nad- 
mienieniem, i w terminie ostatnim 
nieruchomos& naywiecéy daigcemu 
przybita zostanie, jezeli prawne na 
przeszkodzie nie bæda powody. 

W prezeciggu Arech tygodni zo- 


- stawia sie z resztg kazdemu wolnos& 


doniesienia nam o niedokladnosciach, 


iakieby przy sporzadzeniu taxy zays& 


byly mogly' 

Taxa kazdego czasu w Registra- 
turze näszey przeyrzang byé moe. 
Krotoszyn d. 11. Marca 1825. 
Krol. Prus, Sad Ziemians ki. 


—— — —— — 
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Sub haſtations⸗Patent. 
K 5 10 = 
Die unter unſerer Gerichtäbarfere, im 
Chodzieſener Kreiſe Bromberger Regie: 
rungs Departements gelegene Herrſchaft 
Chodzieſen nebſt Zubehdrungen, mit 
Ausſchluß von Olesnice und das Gut 
Olesnice beſonders mit den dazu gehöriz 
gen Forſten, der Ziegelei und Kalkbren⸗ 
nerei, den Einkünften von der Hammer 
und Olesnitzer Mahlmühle, der Borcker⸗ 
und Cisnoer Walkmuͤhle, der Eisnoer 
Kolonie, der Papierfabrick, der neuen 
Walkmühle, dem Zinsdorf Kamionki und 
der Wieſe Wyremba, auf dem Vor⸗ 
werks⸗Territorio von Chodzieſen, wovon 
nach der im Jahre 1823 revidirten land⸗ 
ſchaftlichen Taxe, die Herrſchaft Cho⸗ 
dzieſen auf 126084 Rthlr. und das Gut 
Olesnice auf 63347 Rthlr. gewuͤrdigt 
worden iſt, ſollen auf den Antrag der 
hieſigen Landſchafts- Direction dffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
und die Bietungs⸗ Termine find auf 

den 11. October 1825 
den 9. Januar 1826., N 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 10, April 1826. 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Kryger, 
Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt, zu 
welchem Kauftuſtige mit dem Beifuͤgen 
eingeladen werden, daß an den Meiſt⸗ 
bietenden der Zuſchlag erfolgen wird, 


patent Subhastacyny. 
Maiegtnos6 Chödzie2 pod jurysdyk- 

cya naszg zostaigca w Powiecie Cho- 
dzieskim Departamencie Bydposkim 
sytuowana wraz z przynale2ytosciämi 
wyiawszy Olesnice, daléy separatim 
fosé Olesnice z naleZgcemi do niey 
lasami, -cegielniä i wapniamig z do! 
ehrodami miynow Olesnickiegoi Ham. 
mer, foluszöw Borek i Ciszno, Kolo- 
nii Ciszno,  papierni, rowego fölusza, 
wlosei czynszöwey Kamionki, laki 
Wyremba, na territorium folwarku 
Chodzieskiego, z ktörych wedlug ta- 
xylandszaftowey roku 1823, rewido- 
waney maistnosé Chodziez na sto 
dwadziescia szes& tysigey osmdziesigt 
cztery Talary a wlos6 Olesnice na 
63397 Talaröw oceniono, na wnio- 
sek tuteyszey Dyrekcyilandszaſtu pu- 
blieznie naywicc&y daigcemu spre- 
dane bydZ maig, ktörym koficem ter- 
minalicytacyine na ! 

dzien ı1. Pazdziernika 1825. 

dzien g. Stycznia 1826. 
termin zas peiemtoryczuy’na 
dien 10. Kwietnia 1826. 
zawsze rana o godzinie g. przed 
Delegowanym Konsyliarzem Sadu 
Ziemianskie go Krüger w mieyseu po- 
siedzen Sadu naszego wyznaczone 


zostaly, naktore ochotg nabycia ma- 


igeych z nadmienieniem wzywamy, 
Ze przysadzenie döbr na rzecz naywie- 


wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Auss—eey-daigcego nastapi, skoro prawne 


nahme zuläffig machen. 


nie zayda przeszkody, 
: 4 
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Die Verkaufsbedingungen finds 


1) daß die Halfte des Sebots in Pfand⸗ 


briefen ſtehen bleiben kann und 


der Ueberreſt des jetzt darauf haf⸗ 
tenden Pfandbrief Capitals in 
Pfandbriefen zurück gezahlt wer⸗ 
den muß, 

2) daß davon, ſtatt Ziel Itel pCent 
als Quittungs⸗Groſchen gezahlt 
wird, 

3) daß das, was Über das Pfandbrief⸗ 
Kapital geboten wird, 
baar gezahlt werden muß, als die 
laufenden Zinſen, Vorſchüͤſſe und 
Feuer ⸗Kaſſenbeltraͤge ruckſtaͤndig 
ſind, und der Reſt in alten Cou⸗ 
pons gezahlt werden kaun. 


Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten mit keinem Kurator oder Mandatar 
verſehenen aus dem Hypothekenſcheine 
vom 18ten März v. J. hervorgehende 
Gläubiger, als a 
ad Rubricam III. Nro. 1 1. die Eleonore 

v. Krzycka verehelichte v. Wygano⸗ 

wska wegen eines Reſts einer Vor⸗ 
mundſchafts⸗Caution von 111 tl. 
8 gr. n 
ad Rubr. III. Nro. 25. die Beate von 
Lipska geborne v. Ehmielewska wer 
gen eines Reſts von einem Dar⸗ 
lehn von zoooo Rthlr. 
ad Rubr. III. Nro. 25. der General Ni⸗ 
colaus v. Czapski wegen einer ihm 
in Betreff eingetragener 8666 Nil. 
16 gr. zuſtehenden Sicherheit für 


inſofern 


Warunki przedazy sg nastgpuigee: 

1) iZ polowa plusliciti W listach za» 
stawnych na dobrach zosta6 sig 

moe, reszta zas kapitalu listöow 

- .zastawnych obecnie na nich lo- 

» kowanych w listach zastawnych 
wyplacona bydz musi, 

9) Ze 2 niey zamiast | procentu ; ia- 
ko summa kwitowa placona bydZ 
musi, 

3) i2 pluslicytant summa te, ktörgby 
nad kapitat listow zastawnych 
dobra ecigzgey poda& mial tak 
dalece, ile na zaspokoienie bie- 
2gcych prowizyi, zakladöw i 
sklaköw ogniowych zalegiych 
potrzebnem bgdzie w gotowiznie 
zaplacit musi, reszta zas w sta« 
rych kuponachzaspokoiong bydä 
moZe. 

Wierzycieli realnych z pobytu nie- 


wiadomych kuratorem lub pelnomo- 
<nikiem nie opatrzonych a z attestu 
hypotecznego 2 dnia 18. Marca roku 
zeszlego wykazuigey ch sig iako (-o 
ad Rubricam III. Nr. f I. Urod. Eleo- 


norg 2 Krzyckich Wyganowskq 
wzgledem reszty kaucyi opie- 
“©  kuriezey 111 Tal. 8 dgr. 


ad Rubricam III. Nro, 25. Ur. Beate 


2 Chmielewskich Lipskg wzgle- 
dem reszty po2yczki 10000 Tal. 


* 


ad Rubricam III. Nro: 25. W. Miko- 


taia Crapskiego Generala wzglg- 
dem bezpieczenstwa summ resp. 
1000 Tal. 2000 Tal. i 1000 Tal. 
na rzecziego zapisanego na sum. 
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reſp. rooo Rtlr., 2000, und mie 8666 Tal, 16 dgr. zahypo- 

1000 Rtlr. g tekowaney, 
werden zu dem obengedachten Termine Zapozywamy na termina wyzey wy- 
ebenfalls hierdurch vorgeladen und ihnen szezegölnione zostawaigc im do woli, 
überlaffen, ihre Rechte entweder perſon⸗ aby praw swych osobiscie lub tea przez 
lich, oder durch einen zuläßigen legiti⸗ - Blenipotentow specyalnych prawnie 
mirten Special:Bevollmächtigten, wozu upowaznionych i wylegitymowanych, 
ihnen die Juſtiz⸗ Kommiſſarien, Landge⸗ na ktõry ch im Kommissarzy sprawie- 
richts⸗Rath Schlegell, ZuftizeKonmif- dliwosci, Sedziego Ziemianskiego 
ſionsrath Mittelſtaͤdt, Juſtiz⸗-Commiſſa⸗ Schlegell, Radzce Sprawiedliwosci 
rius Moritz und Betcke vorgeſchlagen Mittelstaedt i Kommissarzy Sprawie- 
werden, wahrzunehmen, es wird aber dliwosci Moritz.i Betcke proponiemy 
die Verwarnung beigefügt, daß im Falle dostrzegli, przyczem iednak to za. 
ihres Ausbleibens dem Meiſtbietenden Srozenie dodaiemy, iZ w razie nie- 
nicht uur der Zuſchlag ertheilt, ſondern stawienia sig ich dobra naywigcey 
auch nach Erlegung des gerichtlichen daigcemu uietylko przysadzone zo- 


Kaufſchillings die Löͤſchung der ſaͤmmtli⸗ stanz, ale te2 po zloZeniu summy 


chen eingetragenen, wie auch der leer kupna extabulacya wszelkich preten- 
ausgehenden Forderungen, und zwar der syi zahypotekowanych röwnie jak i 
letztern, ohne daß es zu dieſem Zwecke der pretensyi zaspokoienia niezyskaig- 
Produktion der Inſtrumente bedarf, vers cych ato ostatnich bez przedloZenia 
fügt werben wird, Ar 2 BET dokumentöw ie opiewaigcyck, za- 
Die landſchaftlichen Taxen konnen zu dysponowang zostanie, 

jeder Zeit in unſerer Regiſtratur einge- Taxy landszaftowe kazdego ezasu 
ſehen werden. w Registraturze naszéy przeyrzane 
Schneidemuͤhl den 21. April 1825. bydz mogg. 
Aödnigl. Preuß. Landgericht. W Pile dnia 21. Kwietnia 1895, 

- „.  Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski. 


2 


Zweite Beilage zu Nro. 86. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


Subhaſtations⸗Patent. 


Das im Dorfe Eichfelde Wyrſitzer 


Kreiſes unter 
Michael und 


Nro, 3 belegene, den 
Roſalie Riebſchlägerſchen 
Cheleuten zugehdrige Erbpachtsgrund⸗ 
fü nebſt Zubehdr, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 953 Rthlr. ge⸗ 
würdigt worden iſt, fol auf den Antrag 
der Gläubiger öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und der Dies 
tungs⸗Termin iſt auf den 20. Decem⸗ 
ber c. vor dem Landgerichtsrath v. To⸗ 
polski Morgens um 11 Uhr allhier an⸗ 
geſetzt. Beſitzfaͤhigen Käufern wird dies 
fer Termin mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß das Grundſtüͤck dem Meiſt⸗ 
dierenden zugeſchlagen werden ſoll, in 
ſofern nicht geſetzliche Gründe eine Aus⸗ 
nahme nothwendig machen. 
Die Tare kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Schneidemühl den 29. Auguſt 1825. 
Kbuigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗ Patent. 

Das zu Schneidemuhl unter Nro. 19 
belegene, der verwittweten Anne Eleo⸗ 
nore Neufeldt geborene Kempf zugehdri⸗ 

ge Grundſtuͤck nebſt Zubehör, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 154 
Rthlr. 1 ſgr. gewürdigt worden ift, 
ſoll auf den Antrag der Gläubiger dffent⸗ 

ch an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 


Patent Subhastacyiny. 

Nieruchomo$& wieczysto- dzierza- 
wna w Powiecie Wyrzyskim w wsi 
Eichfelde pod Nro. 3 poloZona, do 
Michala i Rozalii Riebschlaeger mal- 


'Zonköw nalezaca wraz z przyleglo$- 


ciami, ktöra podlug texy sgdownie 
sporzadzonsy na 953 Tal. jest oce- 
niong, na zadanie wierzyciela publi- 
oznie naywigcey daigcemu sprzeda- 
na bydZ ma, ktörym kohcem termin 
licytacyiny na dz ie H 20. Grudnia 
r. b. zrana o godzinie IT. przed Sæ- 
drig Sadu Ziem. W. Topolskim w 
mieyscu wyznaczony zostal. - 

Zdolnosé kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terminie tym z nadmie- 
nieniem, iz nieruchomosé naywig- 
cey daigcemu przybitz zostanie, je- 
Zeli prawne tego nie zaydg prze- 
szkody. : 

Taxa kazdego ezasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydZ moZe. 

w Pile d. 29. Sierpnia 1825. 


 Krölew. Pruski Sad Ziemiarıski. 


Patent Subhastaeyiny. 

Nieruchomos6 w Pile pod Nro. 19 
poloZona do Anny Eleonory z Kem- 
pfow owdowialey Neufeldt nalezgca, 
wraz 2 przyleglosciami, ktora pod - 
dug taxy sadewnie sporzadzoney na 
154 Tal. 1 gr. jest oceniona, na 23 
danie wierzycieli publiezuie naywig- 
cey daigcemu sprzedanz bydz ma, 


* 


ER nee ee 


den, und der Bietungs⸗Termin iſt auf 


den 3. December c. vor dem Lands 
Gerichts-Rath Mehler Morgens um 9 
Uhr allhier angeſetzt. 

Veſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in demſelben das Grundſtück dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen werden ſoll, 
wenn nicht geſetzliche Gründe, eine Aus⸗ 
nahme nothwendig machen. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 


rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Schneidemuͤhl den 29. Auguſt 1825, 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations- Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Mogilner Kreiſe belegene, dem Norbert 
v. Zielinski und Ignatz v. Suminski ge⸗ 
hörige Gut Kolodziejewo cum attinentiis, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
52030 Rthlr. 23 ſgr. 7 pf. gewürdigt 
worden iſt, ſoll auf den Antrag der Real⸗ 
Gläubiger; öffentlich an den Meiftbieten- 
den verkauft werden. 
Es ſind hierzu drei Bietungstermine, 
naͤhmlich auf r 
ben 1o. Januar 
den 11. April 
den 11. Juli 8 
von denen der letztere peremtoriſch iſt, 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Schwürz Morgens um 9 Uhr in 
dem hieſigen Gerichts-Locale anberaumt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine bekannt gemacht, um in den⸗ 
ſelben zu erſcheinen, und ihre Gebote ab⸗ 


1826. 


ktörym koncem termin lieytacyiny 
na dzien 3. Grudnia r. b. zrana 
o godzinie g. przed Sadu Ziemian- 
‚skiego Konsyliarzem Mehler wmiey- 
scu, wyznaczony zostal. 

. Zulolnos& kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terminie tym znadmienie- - 


‚niem, i2 nieruchomo&& nawiecey da- 


igcemu przybitg zostänie, jedeli pra- 
ne tego nie zayda przeszkody, 
Taxa kazdego czas w Registratu- 
re naszey przeyrzang bydz moze. 
w Pile d. 29. Sierpnia 1825. 
Krôl. Pruski Sad Ziemianski, 


‚ „Patent subhastacyiny. 
Dobra Kolodzieiewo z przylegto- 
sciami, pod Juryzdykeya naszq w PO. 
wiecie Mogilinskim polozone Ur. Ur. 


Norberta Zielinskiego i Ignacego Su- 


minskiego wlasne, ktöre podlug ta- 
xy sadownie sporzadzondy na 52030 
tal. 23 $gr. 7 fen. sg oszacowane, na 
domaganie sig realnych wierzycieli 
droga publicznèy licytacyi sprzedane 
by dz maig. — 
Tym koricem wyznaczone sg trzy 
termina licytacyine 
na dzien 10. Styezuia 1826, 
na dzien 11. Kwietuia 1826, 
na dzien 11. Lipca 1826, 


z ktörych ostatni jest zawity przed 


Deputowanym Sedzig naszym Zie- 
miarısklm W. Schwuerz w sali posie- 
posiedzen Sadu tuteyszego. Naby w. 
cow posiadat ie 2datnycli uwiadomia 
sie o powyzszych terminach, iZ by 
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zugeben. ö 
Kaufbedingungen konnen in Anſerer Nez 


giſtratur eingeſehen werden, wobei es 


jedem Intereſſenten frei fichet, feine 
etwanigen Einwendungen gegen dieſelbe 
vier Wochen vor dem letzten Termine ein⸗ 
zureichen. Zugleich werden die ihrem 
Wohnorte nach unbekannten Kealgläus 


biger, als: der Felix Anton von Karski, 


der Vincent v. Kosmowski, der Kam⸗ 
merherr v. Kosmowski, der Facundi von 
Gliſzezynski, der Joſeph v. Lempicki, der 
Anton v. Preuß, der Jakob Uleyski, die 
Albrecht v. Turskiſchen Erben, die Eli⸗ 
ſabeth Marenneſchen Erben, die Martin 
Pannekſchen Erben, hierdurch öffentlich 
vorgeladen, ihre Rechte in den anſtehen⸗ 
den Licitations-Terminen wahrzunehmen, 
unter der Verwarnung, daß im Falle 
ihres Ausbleibens dem Meiſtbietenden, 
wenn nicht rechtliche Hinderniſſe entgegen 
ſtehen, der Zuſchlag ertheilt, und nach 
geſchehener Zahlung des Kaufgeldes, die 
Löſchung ihrer Forderung, ohne Produc⸗ 
tion der daruͤber ſprechenden Documente 
erfolgen wird. 


Önefen den 17. Marz 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Die Taxe des Guts und die 


na takowych stawili sig iswe plus li- 
eyta podali. Taxa tychze Döbr, ia - 
ko i warunki sprzedas, ia w Registra- 
turze naszey przeyrzane bydZ moga. 
Kazdemu interessentowi wolno jest 
przeeiw teyZe iakieikolwiek zarzuty 
swe cztery tygodnie przed ostatnim 
terminem podac. 

Zarazem zapozywa Sig z pobytu i 
zamieszkania swego niewiadomego, 
Wierzycieli realnych, iako to: Ur. 
Felixa Antoniego Karskiego, Ur. 
Wincentego Kosmowskiego, Szam- 
belana Kosmowskiego, Fakundego 
Gliszezynskiego, Jozefa Lempickie- 
go, Antoniego Preuss, Jakuba Uley- 
skiego, Sukcessorow niegdy Woy- 
ciecha Turskiego, Sukcessorow El- 
2biety Marennowey i Sukcessorow 
$.p- Panek ninieyszem publiczuie, 
aby na powyZey wyznaezonych ter- 
minach praw swych dopilnowali, a 
to 2 lem zagrozeniem, Ze w razie 
ich niestawienia sig naywigcey daig- 
cemu dobra te,ieZelibyprawne nie zär 
chodzily przeszkody, przyznane zo- 
Stanz, i po wyliczeniu summy s2a- 
cunkowey, wymazanie ich pretensyi 
bez produkowania dokumentow. do 
tychze $ciagaigeych sig nastapi, 

Gniezno d. 17. Marca 1825. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemiarıski 


Subhaſtations-Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 


Mogilnoer Kreiſe zu Sendowo belegene, 


den Gottlieb Turnoſchen Erben zugehd⸗ 


Patent Subhastacyiny. 
Wiatrak w Sendowie pod Jurys 
dykeya naszg, Powiecie Mogilinskim 
poloZony,Sukcessoröw Gottlieba Tur 
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rige Windmühlen ⸗ Grundſtück, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 567 
Nthlr. gewürdiget worden ft, fell auf 
den Antrag der Erben Theilungshalber 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. 

Wir haben bierzu einen Bietungster⸗ 
min auf den 7. Januar 182 6., vor 
dem Herrn Landgerichtsrath Jekel Mor⸗ 
gens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſützfaͤhigen Käufern wird dieſer 
Termin mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß die Taxe in unſerer Regie 
ſtratur eingeſehen werden kann. 
Gneſen den 26. September 1825. 
Koͤnigl. Preuß. er Gericht. 


no wlasny: 


ktöre pocllug taxy sado- 
nie sporkadzoney na 567 Tal. jest 
oceniony a na zgdanie Sukcessorow 
W eelu uskutecznienia dzialöw publi- 
ernie nayuigcey daigcemu sprzeda- 
ny bydz ma, ktorym kofcem ter- 
min lieytacyiny na dzien 9. Sty- 
eznia 1826 zrana o godzinie gtey 
przed Deputowanym Sgdzig Ziemiari- 
skim Wnym Jekel w mieyscu wy- 
znaezonym zostal. Zdolnosé kupie- 
nia maigeych uwiadomiamy o termi- 
nie tym z nadmienieniem, iz taxa 
kazdego czasu wRegistraturze naszey 
przeyrzana bydZ moze. 

Gniezno d. 26. Wrzesnia 1825, 

Krol; Pr, Sad Ziemianski, 


— m — — 


Subhaſtations⸗ Patent, 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit 
hierſelbſt unter Nro. 294. 295. 296. 
belegene, dem Kaufmann Geßner zuge⸗ 
höͤrige Grundſtuͤck nebſt Wieſen, wel⸗ 
ches nach der gerichtlichen Taxe mit dem 
Grundſtuͤcke unter Nro. 291. 292 und 
293. zuſammen auf 1285 Rthlr. 6 fgr. 
10 pf. gewürdigt worden iſt, joll auf den 
Antrag der Glaͤubiger Schulden halber 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden, und der Bietungs- Termin iſt 


auf den 20. December c. vor dem 


Herrn Landgerichts Rath Dannenberg 
przed Deputowanym Sgdzig Zie- 


Morgens um 8 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in dem Termin das Grundſtuͤck dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen, und auf die 


Patent Subhastacyiny. 

Nieruchomos6 pod Jurysdykeya 
naszg pod Nr. 294 295 i 296 polo» 
Zona, a JPana Gessnera kupca dzie- 
dziczua, wraz 2 fakami, ktöra po- 
dlug taxy sadownie sporzadzoney 
wspoölnie z nieruckomoscig pod Nr. 
291 292 293 sytuowang na tal, 1825 
sgr. 6 szel. 10 iest oceniona, na 24da« 
nie Wierzycieli z powodu diugow 
publiczuie naywigcey daigcemu sprze- 
dang bydZ ma,  ktörym koncem ter- 
min licytacyiny na dzien 20. Gru- 
dnia r. b zrana o godainie 8mey 


mianskim W. Dannenbergem wmiey- 
scu wyznaczony zostal. 

Zdolnos& kupienia maiacych uwia- 
domiamy o terminie tym z nadmie- 
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etwa nachher einkommenden Gcbote nicht 
weiter geachtet werden ſoll, in ſofern 
nicht geſetzliche Gründe dies nothwendig 
machen. a 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem Termine einem jeden frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge 
fallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe— 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Bromberg den 29. Auguſt 1825. 
Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 

im Brombergſchen Kreiſe belegene, den 
Erben der verſtorbenen Hofgerichts⸗Praͤ⸗ 
ſidentin v. Kleiſt geborne v. Wierzbicka 
zugehbrige adeliche Gut Przylubie nebſt 
Zubehör, welches nach der Landſchaft⸗ 
lichen Taxe auf 25912 Rthlr. 9 ggr. 3 
pf. gewuͤrdigt worden iſt, ſoll auf den 
Antrag der hieſigen Landſchafts⸗Direction 
Schulden halber öffentlich an den Meifte 
bietenden verkauft werden, und die Bie⸗ 
tungs⸗Termine ſind auf 

den 18. Juni, 

den 20. September, 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 20. December d. J., 
vor dem Herrn Landgerichts-Aſſeſſor von 
Lockſtädt Morgens um 9 Uhr allhier an⸗ 


geſetzt. f 8 
Beſitzfahigen Käufern werden dieſe 


nieniem, i2 w takowym nierucho- 
mos& naywigcey daigcemu przybitz 
zostanie, na pöZnieysze 7a$ podania 
wzglad miarıym niebedzie, iezeli 
prawne tego nie beda wymagaö po- 
wody. 3 

W przeciagu ezterech tygodni zo- 


stawia sie 2 resztg kaödemu wolnosé 


doniesienia nam oniedokladnosciach 
iakieby przy sporzadzeniu taxy 
zaysé by ty mogly- ur 
Taxa kazdego ezasu w Registratu- 
rze naszéy przeyrzang bydZ mo2e. 
Bydgoszcz dn. 29 Sierpnia 1 825. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 
Patent Subhastacyiny. 
Wies slachecka Przylubie pod ju- 
rysdykcya naszg 1 powiecie tutéy- 
s 25m poloZona, do sukcessoröw mak. 
Zonki Prezesa Sadu Nadwornego 
Pr. Kleist z domu Wierzbickiey na- 
leägea, wraz 2 przyleglosciami, ktô- 
ra podlug taxy landszaftowey na tal. 
25912 $gr. 9 szel. 3 jest ocenione, 


ma bydz na Zadanie tuteyszey Dy- 


rekcyi landszaftowey 2 powodu diu- 
göw publicznie naywigcey daigcemu 
sprzedang. Ktörym koncem termi- 
na licytacyine 

na dzien 18. Czerweca r. b., 

na dzieh 20. Wrarsuia r. b. 
termin zas peremtoryczny 

na dzien 20. Grudnia r. b. 
zrana o godzinie 9. przed Assesso- 
rem W. v. Lockstedt w mieyscu wy- 
znaczone zoslaly, / 


\ 


‘ 


— 2158 — 


Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtuͤck dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 
den ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Grunde 
dies nothwendig machen. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Maͤngel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Bromberg den 24. Januar 1825. 


Koͤnigl. Preußiſches Landgericht. 
f eee 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das unter unſerem Gerichtsbezirk im 
Krotoſchiner Kreiſe in der Stadt Zduny 
unter Nro. 38 belegene, dem Bürger 
Johann Nowak gehoͤrige Grundſtuͤck, 
beſtehend aus einem Wohnhauſe nebſt 


Stallung, Hofraum „Garten und Acker, 


welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
403 Rrthlr. gewürdigt worden iſt, foll 
Schulden halber im Wege der Subha⸗ 
ſtation anderweitig an den Meiſibietenden 
verkauft werden. = 

Wir haben zu dieſem Behufe einen 
Peremforifchen Termin auf den sten 
December c, Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Boretius in unſerem Gerichtslocale 
allhier anberoumt, und fordern beſitz⸗ 
fähige Raufluftige auf, ſich einzufinden 
und ihre Gebote abzugeben. 


Zdolpesè kupienia maigeych uwla. 
domiamy o terminach tych z nadmie. 
nieniem, iz w ostatnim nierucho- 
mos naywiccey daigcemu Przybitg 
zostanie, na PoZ2nieysze 238 podania 
wzglad mianym nie bedzie, jezeli 
Praune tego niebgdg yy magaly po- 
wody, 

W przeciagu 4ch tygodni zostawia 
sig Zzresztz ka de mu wolnos& donie- 
sienia nam o niedokladnosciach, ia. 
kieby przy borEdzeniu taxy 2586 


g byty'mogty, 


Taxa kaödego czasu w registratu- 
rze naszey Przeyrzang byé mode, 
W Bydgoszczy d. 24. Styczn- 1825. 
öl. Pruski Sad Ziemianski. 
Patent Subhastacyiny. 
. Nieruchomosé w obwodzie naszym 
Powiedie Krotoszysiskim, w miescie 
Zdunach pod Nro. 38 poloZona, do 
Jana Nowaka nale2gca, a skladaigca 
sig z domu wraz z staynig, podwo- 
rem, ogrodem i rolg, podlug taxy 
sadowéy na Tal. 403 oceniona, 2 
powodu diugow w drodze dalszey 
subhastacyi publicznie naywiccey 
daigcemu sprzedang bydZ ma. 

Tym koncem termin zawity na 
dzien 8. Grudnia b o godzinie 
9. zrana przed Deputowanym W. 
Sedzig Boretius w mieyscu posiedze- 
nia Sadu tuteyszego Wyznaczywszy, 
wzywamy chg& kupna i zdolnog& po- 
Siadania maigeych, aby sig w ters 
minie tym stawili i lic) ta swe podali. 
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Die Kaufbedingungen werden im Ter⸗ 
mine bekannt gemacht werden. 
Krotoſchin den 6. September 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
Sub haſtations-Patent. 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Mogilner Kreiſe belegene Herrſchaft Pa⸗ 
dniewo, aus den Guͤtern Padniewo und 
Palédzie Dolne nebſt Zubehoͤr beſtehend, 
welche nach der gerichtlichen Taxe und 
zwar: a 
das Gut Padniewo nebſt Zubehör auf 
67,8 76 Rthlr. 11 fgr. 2 pf., und 
das Gut Paladzie Dolne auf 34,271 
Rthlr. 6 ſgr. 4 pf. 
gewürdigt worden ſind, ſollen auf den 
Antrag der Gläubiger Schulden halber 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und die Bietungs = Termine 
ſind auf 
den 5. November c., 
den 28. Januar 1826,, 
den 27. Mai 1826. 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Jentſch Morgens um 8 Uhr allhier 
angeſetzt, zu dieſem Termin werden da⸗ 
her Kaufluſtige mit der Nachricht vorge⸗ 
laden, daß fie die Taxe in unſerer Re- 
giſtratur einſehen koͤnnen. 
Gneſen den 16. Juni 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Warunki kupna w terminie oglo- 


szone zostana, 


Krotoszyn dnia 6. Wrzesuia 1885, 
Kröl. Pruski Sad Ziemiahski. 
Patent Subhastacyiny. 
Maictno$6 Padniewska pod jurys. 
dykcyg nasza W Powiecie Mogilifi+ 
skim sytuowana z wsiöw Padniewa, 
Polgdzia dolnego wraz zprzynale2y- 
tosciami, skladaigca sig, a ktora 
podlug sadowey taxy, to jest: 
wies Padniewo z przynaleZytoscia- 
mi na 67,876 tal. 11 $gr. 2 fen.; 
wies za$ Pale dzie dolne na 34271 
tal. 6 Sgr. 4 fen.; 
oszacowang zostala, ma bydZ na do- 
maganie sig wierzycieli Z powodu 
diugöow drogg publicznéy licytacyi 
naywiecey daigcemu sprzedang. 
Termina licytacyi wyznaczone sg 
na dzien 5. Listopada r. b., 
na dzien 28. Stycznia 1826,, 
na dzien 97. Maja 1826, » 
przed Deputowanym Sedzig Zie- 
mianskim W. Jentsch W Sali Sadu 
tuteyszego, na ktöre che& maigcych 
nabycia, 2 tem zapozywamy zawia- 
domieniem, iZtaxa w Registraturze 
naszey przeyrzang bydZ ino2e. 
Gniezno d. 16. Czerwea 1825. N 
Kröl. Prus. 83d Ziemians ki. 


——— — 


24 


— 2160 — 


Bekanntmachung. 

Im Auftrage des Koͤnigl. Landge⸗ 
richts zu Frauſtadt, haben wir zum df⸗ 
fentlichen Verkauf: N 

1) der zu Kloda bei Reiſſen unter Nro. 
25 belegenen, auf 1 148 Rthlr. 


12 fgr. geſchuͤtzten, dem Johann 5 


Gottlieb Schlichting gehörigen 

Krug⸗Nahrung, : 

2) des dem Hirſch Jonas Jagner ges 
hoͤrigen halben Autheils des Hauſes 
Nro. 872 in der Vadergaſſe, ge: 

ſchaͤtzt auf 9 8 Rtlr. 22 fgr. 6 pf., 

3) des zu Groß-Tworſewitz bei Reiſſen 
unter Nro. 18 belegenen, auf 40 
Rthlr. geſchuͤtzten, zum Nachlaß 
des Anton Jaͤkel gehörigen Haͤus⸗ 
chens, ; 

der erftern beiden Grundſtuͤcke im Wege 
der nothwendigen, und des Haͤuschens 
ad 3 im Wege der freiwilligen Subha⸗ 
ſtation, einen peremtoriſchen Bietungs— 
Termin auf den 14. November c. in 
unſerem Geſchaͤfts⸗Locale anberaumt, zu 
welchem wir Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige 
mit dem Bemerken einladen, daß der 
Meiſtbietende des Zuſchlags gewaͤrtig fein 
kann, in ſofern nicht geſetzliche Hinder⸗ 
niſſe eine Ausnahme zulaſſen. 

Die Taxen koͤnnen zu jeder ſchicklichen 
Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. * 

Liſſa den 1. September 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


* 


Obwieszezenie. 

Z. polecenia Kröl. Sadu Ziemian- 
skiege w Wschowie, wyznaczyhsmy 
do publiczney sprzedazy 
1) gruutu karczemnego w Klodzie 

pod Rydzyng, pod Nr. 25. sy- 
tuowanego, do Jana Bogumila 
Schlichting nalezgcego, na 1148 
tal. 12 sbrgr otaxowanego, 

2) polowy domu tu w ulicy cyru- 
lickiey (Bader Gasse) pod Nr, 
872 sytuowanego, do Hirsza 
Jonasza Jagner nale2gcey., na 
98 tal. 22 sgr. 6 fen. otaxowa- 
ney; i : 

3) domku w wielkich Iworzewi- 
cach pod Rydzyna pod Nrem 
18 sytuowanego, na 45 talar. 
ötaxowanego, do pozostalosci 
Autoniego Jaekel naleZacego, 

pierwszych dwöch nierüchomosci 

w drodze dobrowolney subhastacyi 

termin peremtoryczno-lieytäcyiny na 

dzien 14. Listopada r. b. w lo- 
kalu urzgdowania naszego, na ktory 
ochotg kupna i zdolnosé do posiada- 
nia maigcych z tém oznaymieniem 
wzywamy,i2 naywigcey daigcy pray- 
derzenia spodziewa& sig moZe, ie- 

Zeli w tem iakie prawne przeszkady 

nie zayda. 

Taxy kaZdego przyzwoitego czasu 
w Registraturze przeyrzane by dæ 
mog3. 

Leszno dn. 1. Wrzesnia 1825. 


Kr l. Pruski Sad Pokoiu. 
. U 


— — 


Dritte Beilage zu Nro. 86. des 


Poſener Intelligenz Blatts. 


0 


— —— ——— — — N — — ı 1 


BVekanntmachung. En 
Zum Öffentlichen Verkauf der bie⸗ 
ſelbſt gelegenen, den Müller Müllers 


ſchen Eheleuten gehörigen und auf 520 


Tholer gerichtlich tarktten Bockwind⸗ 
mühle, haben wir vi Commissorii des 
Königl. Landgerichts Poſen einen Ter⸗ 
min auf den 17ten December 


d. J., Vormittags 9 Uhr, in unſerm 


Gerichtszimmer angeſetzt, welches Bes 
ſitz⸗ und Zahlungs faͤhigen hlermit be⸗ 
kannt gemacht wird. 5 
Samter den az September 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


x 


— 


Bekanntmachung. 


In Verfolg Auftrages des Königlichen 


Hochlöblichen Landgerichts zu Frauſtadt, 
ſoll auf Antrag eines Gläubigers das 
dem Vorwerksbeſitzer Schmidt gehörige, 
unter Nro. 49 bei Szymanowo belegene 
Vorwerk, welches nach der im vorigen 
Jahre aufgenommenen gerichtlichen Taxe 
auf 2010 Nthlr. 24 fgr. 7 pf. gewuͤr⸗ 
diget worden, im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaftation verkauft werden. 

Zu dieſem Zwecke haben wir nachſte⸗ 


* 


x 
‘ 


Obwieszezenie, 

Do publiczney przedazy tu w 
mieyscu poloZonego „do malzon- 
köw Mülleröw miynarzöw nalezg- 
cego, i na 520 Tal. sgdownie ota- 
xowanego wiatraka, wyznaczylis- 
my w drodze upowaZnienia Kröl. 
Pruskiego Sgau 'Ziemiahskiego w 
Poznaniu, termin na dz ie n 1780 
Grudnia r. b. o godzinie g. zrana 
W Izbie Sadu naszego, o czym do 
posiadania i zapfaty zdolnym, do 
wiadomosei ninieyszem sig podaie. 

‚Szamotuly d. 25. Wrzes. 1825. 

Krol. Pruski Sad Pokoju-. 


— — 


Obwieszezenie. 
2 zlecenia Prze$wietnego Sadu 
Ziemianskiego w Wschowie ma bydZ 
na wniosek wierzyciela droga potrze- 


‚bney subhastacyifolwark wlascicielowä 


Schmidt przynalezgey pod liczbg 49. 
okolo Szywanowa poto sony, ktöry 


wedlug taxy w zesziym roku nastgpio- 


ney na 2010 Tal. 24 $gr. 7 fen. sado- 
wnie ofaxowany zostal, przedany. 

Tym koncem wyznaczyliimy na- 
stapuigce termina jako to 
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hende Termine, als: 
den 7. September d. J., 

den 7. November d. J., und 

den 9. Januar 1826., 
von welchen der Letztere peremtoriſch iſt, 
in unſerem Gerichts- Locale anberaumt, 
und laden Kaufluſtige und Beſitzfähige 
zu demſelben mit dem Bemerken vor, 
daß für den Meiſtbietenden der Zuſchlag 
erfolgen wird, wenn nicht geſetzliche 
Gründe eine Ausnahme 
machen. 

Die Taxe und Verkaufsbedingungen 
konnen in unſerer * eingeſehen 
werden. 

AZBugleich wird der Herr Geheimerath 
Ernſt Förſter oder deſſen Erben, da der 
Aufenthalt unbekannt, vorgeladen, ihre 
Gerechtſame wahrzunehmen, und im 
letzten und peremtoriſchen Termine pers 
fonlich oder durch einen zulaͤſſigen Ver 


vollmaͤchtigten zu erſcheinen, widrigen⸗ 


falls nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſon⸗ 
dern auch nach erfolgter Erlegung des 
Kaufgeldes die eingetragene „ wenn auch 
leer ausgehende Forderung, und zwar 
ohne daß es zu dieſem Zwecke der Produk⸗ 
tion des Inſtruments bedarf, verfuͤgt wer⸗ 
werden wird. 
Rawicz den 7. Juni 1825. 5 

Königl. Preuß. Friedensgexicht. 


nothwendig s 


na dzien 7. Wrzesnia r. b. 

na dzien 7. Listopada r. b. i 

na dzien 9, Stycznia 1826. 

2 ktörych ostatni jest peremtorycany 
w lokalu naszym sadowym i wzywa- 
iac do tychZe ochotè do kupna i prawo 
nabycia maigcych z tym zapewnie- 
niem, i2 przysgdzenie na rzecz nay- 
wigcey daigcego nastgpi, ieZeli prze- 
szkody prawne nie zaydg. 

Taxa i kondycye przedazy w Re. 
* naszey BR bydZ2 
mogg. Ba 

Zarazem zapozywamy urodzonego 
Ernesta Foerster Konsyliarza tay- 
nego, lub sukcessor6w iego, gdy2 
pobycie iest nieznaiome, ninieyszym 
aby praw sw) ch dopilnowali, lub tez 
w ostatnim i peremtorycznym termi- 
nie osobiscie lub przez dozwolonego 
pelnomocnika stawili sig, w przypad- 
ku bowiem niestawienia sig nietylko 
Ze przyderzenie naywigcey daigcemu 
nastapi, ale te2 po zloZeniu summy 
kupna wymazanie chociaz nie zreali- 
zowania zaciagnionego diugu ich bez 
Pe dokumentu nastzpi 


Rawiez dnia 7. Gzerwca 1835, 


Krölewsko -Pruski 82d Pokoiu. 
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Bekanntmachung. RR 


Da in dem am 7. d. M. angeſtan⸗ 


denen Termine zum offentlichen Ver⸗ 


kaufe im Wege 
haſtation des dem 
Sprotte gehörigen, zu Sarne unter Nro. 
135 belegenen Wohnhauſes nebſt Obſt⸗ 
garten, d 
Rthlr. gewürdiget worden, kein Kaͤufer 
erſchienen; fo haben wir auf den Antrag 
des Extrahenten zu dieſem Behufe einen 
nochmaligen Termin auf 
November ec. Nachmittags um 2 Uhr 
in loco Sarue anberaumt, zu welchem 
wir Kufluſtige und Beſitzfͤhige hiermit 
vt rladen. i g 
Rawicz den g. October 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


— 


der nothwendigen Sub⸗ 
Viehhaͤndler Gottlieb 


welches gerichtlich auf 130 


den 28ſten 


4 


Obwieszczenie. | 

Gdy na terminie dnia 7. m. b. do 
publiezney przedazy drogà potrze- 
bney Subhastacyi domu mieszkalne- _ 
go wraz z sadem, Bogumilowi Sprot- 
te, handlerzowi przy nalezgcego sig, 
w Sarnowie pod Nr. 135 stoigcego, 
kiöry sadownie na 130 tal. otaxowa- 
ny zostal, Zaden kupiec nie zglosilsig, 
zatym stösownie do wniosku Extra- 
henta wyznaczylismy tym celem po- 
wtörny termin na dzien 28. Lis to- 
pada r. b. o godzinie 2gjey po po- 
ludniu in loco w Sarnowie, doktörego 
ochotg do kupna i prawo nabycia ma- 


‘ igcych wzywamy. 


Rawiez d. 8. PaZdziernika 1825. 
Krol Pruski 84d Pokoju. 


— — — — 


Bekanntmachung. 

Zum offentlichen Verkaufe im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation des, dem 
Handelsmann Mauaſſe Sandberger ges 
Hörigen zu Sarne unter Nro. 173 bele⸗ 
genen, und auf 475 Rthlr. gerichtlich 
abgeſchaͤtzten Wohnhanſes, haben wir 
auf den Antrag eines Glaͤubigers, einen 
nochmaligen Termin auf den 28ſten 
November c. Nachmittags um 2 Uhr 


Obwieszczenie | 

Do publiezney sprzedazy drogg 
potrzebney subhastacyi domu mie- 
szkalnego, Manasse Sandb rgerowi 
handlerzowi przynalezzeego sig, w 
Sarnowie pod Nr. 173 stoigcego na 
475 Tal. sadownie otaxowanego, Wy- 
znaczyliimy stäsownie do wniosku 
Wierzyciela jednego powtörny ter- 
min na dzieh 28. Listopada c. 
o godzinie 2giey popotudnit in loco 


in loco Sarne angeſetzt, zu welchem wSarnowie, do ktörego ochoig do 


wir Kaufluſtige mit Bezugnahme auf 
unſere Bekanntmachung vom 14. Juli 


kupna i prawego nabycia maigeych 
2 wskazaniem ich na obwieszezenie 
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1 


8 (Jutelligenz⸗ Blatt Nro. 59. 65. 
und 71) hiermit vorladen. 

Rawicz den 14. October 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. 

Das zu Unruhſtadt (Karge) unter Nr. 
87 auf der Faͤrbergaſſe gelegene „zu dem 
Nachlaſſe des Johann Gottfried Vartſcht 
gehbrende Wohnhaus, Hofraum, dahin⸗ 
ter befindlichen Gaͤrtchen und Stall, 
welches gerichtlich auf 308 Rthlr. abge⸗ 
ſchuͤtzt worden ift, ſoll zufolge Auftrags 
des Koͤnigl. Landgerichts zu Meſeritz, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Zu dieſem Behufe haben wir 
einen Termin auf den 14. December 
c. Nachmittags um 2 Uhr in loco Uns 
ruhftadt anberaumt, zu welchem wir bes 
fig = und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hier⸗ 
durch vorladen. 

Wollſtein den 24. Sept. 1825, 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


konieczney 


nasze z Aak⸗ 14. Lipea r. b. (Intelli- 
genzblatt Nr. 59.65 i 71) ninieyszem 
wzywamy. 

Rawicz d. 44 Pazdziernika 18335. 
Kröl, Pruski Sad Pokoiu. 


Obwieszezenie, 
Nale2acy do pozostalosci zmarlego 
Jana Bogumira Bartsch dom mie” 
szkalny, w Kargowie przy ulicy far- 
bierskiey pod Nr. 87 poloZony, wraz 
2 podworzem, chlewem i przylegtym 
ogrodem sadownie na 308 Tal, oce- 
niony, z polecenia Krol, Sadu Zie- 
mianskiego W Miedzyrzeczu, droga 
subhtstacyi publicznie 
naywiecey daigcemu przedany byd 
ma. Celem tym wyznaczylismy ter- 
min licytacyiny na dzien 14. Gru- 
dnia r. b. pöpofludniu o godzinie 2 
w miescie Kargowie, na ktory ocho« ' 
tg kupna maigcych do posiadania nie- 
ruchomosci kwalifikuigeych sig i do 
zaplaty zdolnych, ninieyszem way- 
wamy. 
Wolsztyn dn. 24. Wrzesnia 1823. 

Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu, 


— 


— 
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Subhaſtations-Patent. 
Im Auftrage des Königl. Hochloͤbl. 
Landgerichts zu Poſen, ſoll das dem 


Eigenthümer Gottlieb Seiffert gehdrige, 


in Rojewer Haulande hinter Graͤz bele⸗ 
gene, mit der Nro. 9 verfehene Geund⸗ 
ſtuͤck, beſtehend aus einem Wohnhauſe, 
Stallung, Scheune, Gaͤrten und Acker, 
deſſen Flaͤchen-Inhalt 20% Morgen be⸗ 
trägt, und welches gerichtlich auf 632 
Rtlr. 20 for. abgeſchaͤtzt worden, Schul⸗ 
den halber oͤffentlich meiſtbietend verkauft 
werden. 8 

Wir haben hierzu einen Termin auf 


den 14. November c. Vormittags 


um 9 Uhr, an Ort und Stelle anbe⸗ 
raumt, und laden Kaufluſtige die, beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhig find, ein, ſich einzu⸗ 
finden, ihre Gebote gegen Erlegung einer 
Caution von 50 Rthli. Courant abzuge⸗ 
ben und zu gewärfigen, daß dem Meiſt⸗ 
bietenden der Zuſchlag ertheilt werden 
wird, wenn nicht geſetzliche Gründe es 
verhindern ſollten. 5 

Die Kaufbedingungen ſo wie die Taxe 
können täglich in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. 

Buk den 6. September 1825. 
Königl. Preuß. Frledensgericht. 


5 a N 


N * 


Patent subliastacyiny. 

W moe polecenia Przesw. Sadu 
Ziemianskiego w Poznani ma bydz 
gospodarstwo olederskie  w Roie- 
wskich oledrach pod Grodziskiem 
poloZone Nrem 9. oznaczone, skla- 
daigce sig 2 domu mieszkalnego, 
stayni, stodoly, ogrodöw i gruntu 
ornego okolo 204 morgi zabieraigce- 
go, aktöre sgdownie na 632 tal. a0 
sgr. ocenione jest i dotad nalezy O- 
kupnikowi GottlibowiSaflert, 2 przy 


cayny diugöw‘naywigcey daigcemu 


sprzedane. 

Do sprzeda2y wigc tey wyznaczy- 
lismy termin na dzien 14. Listo- 
peda r. b. o godzinie gtey rano, na 
mieyscu w Roiewskich oledrach, i 
zapraszamy nan chg& nabycia maig -: 
cych i w stanie zaplacenia i posiada. 
nia bedgeych, aby sig Jicznie stawili, 
i swe licyta za zlozeniem w gotowi- 
znie 50 tal. kaucyi poprzednio, po- 
dali, a moe sig przybicia Naywie- 
cey podaigcy spodziewa6, skoro pra- 
wne przyczyny na przeszkodzie nie 
beda. ES: 

Kondycye sprzeda2y iako i taxa 
mogg bydz codziennie w naszey Re- 
gistraturze przeyrzane. 

‚ Buk dnia 6. Wrzesn. 1825. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoja: 


* 5 x 


— 2166 — 


Publicandum. 

In termino den 10. November e. 
ſollen hier im Friedens-Geriche mehrere 
Ochſen und Kuͤhe meiſtbietend verkauft 

werden. 5 

Inowraclaw den 10. October 1825. 

Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Obwieszczenie. 

W terminie dnia 10. Listopa- 
da r. b. zrana o godzinie 10. W Sa- 
dzie tuteyszym maig bydz 24 sztuk 
bydla. rogatego wigcey daigcemu 
przedane. x 8 

Jnowraclaw d. 10. PaZdzier. 1825. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 


* 


—— — — 


Steckbrief. 

Am x. October c. Nachmittags hat 

die Diebſtahls halber hier verhaftet ge— 
weſene Marianna Glowacka Gelegenheit 
gefunden aus unſerem Gefaͤngniße zu 
entſpringen. 
Alle Militair- und Civil⸗ Behörden 
erſuchen wir ergebenſt, die unten bes 
schriebene Inculpatin im Betretungs falle 
aufheben, und geſchloſſen unter ſicherer 
Begleitung an das Rönigl. Inquiſitoriat 
zu Poſen abliefern zu laſſen. 


Signalement. N 

Die Marianna Glowacka geborne Ro⸗ 
guzewska, iſt aus Wilezyn in Polen ge⸗ 
buͤrtig, deren letzter Aufenthaltsort war 
Kopydlowo bei Wilcezyn in Polen, Reli⸗ 
gion katholiſch, Alter 35 Jahr, Größe 
mittelmäßig, Haare ſchwarz, Stirn ber 
deckt, Augenbraunen blond, Augen blau, 
Naſe länglich, Mund gewöhnlich, Zaͤhne 
fehlerhaft, Kinn laͤnglich, Geſichtsfarbe 


List gon ce 2 y. 

1. Pazdziernika r. b. po poludniu, 
znalazla, 2 powodu kradzie2y, tu 
zaaresztowana Maryanna Glowacka, 
sposobnos6 2 naszego wigzienia 
uciec. ; 

Wszystkie woyskowe i cywilne 
wladze wzywamy unizenie, aby ni- 
Zey Opisang inkulpatkę w przypadku 
spostrzeZenia aresztowaly,i zamknię- 
ta pod bezpieczng strazg, do Krol. 
Inkwizytoryatu Poznanskiego ode- 
sla kazaly. 

RX SG AES. 

Maryanna 2 Roguzewskich Glo- 
wacka 2 Wilczyna w Polsce rodem 
ktörey ostatni pobyt w Kopydiowie 
pod Wilczynem w Polscze byl, ka- 
tolickiey jest religii, 35 lat stara, $re- 
dniego wzrostu, czarnych wlosow 
zakrytego czola, brwi blond, oczöw 
niebieskich, nosa dlugiego, ust zwy- 
ezaynych, zebòw niezdrowych, bro- 
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blaß, Geſtalt mittelmäßig. Sprache 
polniſch, Kennzeichen keine. 


Bekleidung. 


Einen baſtenen Frauens-Ueberrock, 


ein kattunenes Tuch mit rothen Kanten, 
eine weiße piquene Muͤtze, ein Paar alte 
Schuhe und Zwirn - Strümpfe. 


Trzemeſzno den 2. October 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Subhaſtations-Patent. 
Das hierſelbſt unter der Hypotheken⸗ 

Nummer 44 am großen Ringe belegene, 
zur Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer Straͤmcke⸗ 
ſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗ Maffe 
gehörige Wohnhaus mit Hintergebaͤuden 
und Garten, welches gerichtlich auf 
2382 Rthlr. 4 for. 6 pf. geſchaͤtzt iſt, 
ſoll Schulden halber in den, vor dem 
Deputirten Landgerichtsrath Kosmeli auf 

den 30. November 1825., 

den 31. Januar 1826., und 

den 29. Maͤrz 1826., 
Vormittags um 9 Uhr in unſerem Ge⸗ 
richtslocale anberaumten Terminen, wo⸗ 
von der letzte peremtoriſch iſt, oͤffentlich 


dy podlugowatey, kolor twarzy bla - 
dy, postaci $redniey, igzyka pol- 
skiego, znaku szezegolnego nie ma. 


O dz i e 2. 


Batystowꝗ bialo loskg suknia, ka- 
tunowa chustkg, koloru czerwonego, 
biala pikowa czapke, stare trzewiki 
i nicianne ponczochy. 


Trzemeszno d. 2. Paz dzier. 1825, 


Krölew. Pruski Sad Pokoju. 


Patent subhastacyiny. 


? . 
Domostwo pod numerem hypote- 
cznym 44 na wielkim tu rynku polo- 
Zone, do massy sukcessyino-likwida- 
cyiney niegdy Poborcy Powiatowego 
Straeinke nalezace, wraz z 
mi tylnemi i ogrodem na 2382 Talar. 
4 §gr. 6 fen. oszacowane, w termi- 
nach przed Deput. Sedzia Kosmeli, 
na dzien 30. l 1825, 
na dzien 31. Stycznia 1826, 
i na dnien 29. Marca 1826, 
0 8 9. zrana Wlokalu naszym 
sgdowym wyznaczonych, 


ostatni peremtorycznym iest, 2 przy- 
czyny diugöw naywigcey  daigcemu 
publiczuie sprzedane bydz7 ma, na 


z ktörych | 


bndynka- 


> * 
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an den Meiſtbietenden verkauft werden, ktöry to Per ches kupna i zdol- 
wozu beſitzfaͤhige Kaufluſtige eingeladen ans posiadania maijcy zapozywaig 
werden. 5 ei w 828578 godzin skuzby w Re- 
Die Taxe kann in unserer Regiſtratur 8 naszey przeyrzanq byda 
— der Dienſtſtunden eingeſehen a 4. 44. Sterpnia 1825. 
erden ‚ Xia2ecy Turn i Taxis Sad 
Krotoſchin den 24. Auguſt 1825. 2 309 Kiestwa, - 2 
Furſtl. Thurn- und Taxisſches y 
. Gericht. 


Da ich mein Billard und EN nunmehr nach dem RR alten 
Markt Nro. 60 erſte Etage verlegt habe, jo empfehle ich mich meinen Bekannten 
und Goͤnnern mit der Verſicherung, daß ich für prompte und gute Bewirthung be⸗ 
müht fein werde. Peſen den 21. October 1825. Zerbſt. 


In einer hieſigen Wein + Material = aa en = Handlung, wobei auch Fa⸗ 
briquen= Gefchäfte betrieben werden, kann ein s mit Schulkenntniſſen ver⸗ 
ſehen placirt werden, hierauf Reflectirende werden erſucht, Briefe zu Adreſſe des 
Königl. Poſt-Secretair Herrn Gaͤdicke franco einzuſenden. 

Thorn den 19, October 1825. x 


— 


Eine N Elte nebſt Bu Küche iſt mit gr ohne Möbel 
ſogleich zu vermiethen. Bergſtraße Nro, 107. 


V 


